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„Wer mit offenen Augen durch 
die Welt wandert, kann Gott in 
jeder noch so kleinen Blume 
entdecken.“ 

Thomas von Aquin
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Mit dem Ernte-
dankfest sind wir 
heuer an einem 
Bilderbuchtag, wie 
Peter Sommer es 
formulierte, ins 
neue Arbeitsjahr 
gestartet. Dan-
ke an dieser Stelle noch einmal 
an alle, die zum Gelingen dieses 
Festtags beigetragen haben! Be-
sonders danken möchte ich der 
Bauernschaft Gschwandt für die 
Vorbereitung und Durchführung 
der Agape und die dadurch gesam-
melten Spenden von 955 Euro für 
den Pfarrheimneubau. Außerdem 
sage ich ein großes Vergelt´s Gott 
für das Erntedankopfer von 2470 
Euro, das ebenso dem Pfarrheim-
neubau zugute kommt und bedan-
ke mich für die Lebensmittelspen-
den für den SOMA-Markt.

Papst Benedikt sagte 2005 in sei-
ner ersten Predigt: „Die Kirche lebt. 
Und die Kirche ist jung. Sie trägt 
die Zukunft der Welt in sich und 
zeigt daher auch jedem Einzelnen 
den Weg in die Zukunft.“
Der Satz, „Die Kirche ist jung.“, be-
wegt mich seit einiger Zeit und ich 
frage mich, was ich beitragen kann, 
damit diese Realität konkret erfahr-
bar wird. Oft kommt es mir nämlich 
viel mehr so vor, dass die Kirche alt 
geworden ist, auch wenn ich ganz 
viele ältere gläubige Menschen 
kenne, die im Herzen sehr jung 
sind! Christus, der Auferstande-
ne ist das neue, das junge Leben 

und ich wünsche mir sehr, dass 
dies für viel mehr junge Menschen 
Fundament des Lebens wird. So 
möchte ich im heurigen Jahr einen 
Schwerpunkt setzen und die jünge-
ren Menschen unserer Pfarre be-
sonders in den Blick nehmen: Was 
wünscht ihr euch von der Kirche? 
Welche Angebote würden euch an-
sprechen? Herzliche Einladung zu 
einem spirituellen Abend für junge 
Menschen. Mehr dazu auf Seite 6. 

Ein paar Blitzlichter auf die nächs-
ten Monate: 

Beim Festgottesdienst am Sonn-
tag, 26. November um 9 Uhr, an 
dem wir heuer auch das Patrozi-
nium der Heiligen Katharina von 
Alexandrien feiern, werden wir 
unseren Pfarrmoderator Thomas 
Adamu leider verabschieden müs-
sen, weil er zurück in seine Heimat 
Nigeria geht. Er übergibt im Rah-
men des Festgottesdienstes das 
Amt des Pfarrmoderators an Pater 
Johannes Rupertsberger, der als 
Benediktiner zum Stift Lambach 
gehört und in Roitham wohnt. An-
schließend wird beim Pfarrkaffee 
die Möglichkeit zur persönlichen 
Begegnung sein. Herzliche Einla-
dung dazu!

Viele von euch wissen, dass ich 
zusätzlich zu meiner Teilzeitanstel-
lung für die Pfarre mein Entwick-
lungsprojekt FAMUNDI leite, das 
Menschen in den Armenvierteln 
von Santa Cruz, Bolivien, sowie 

Liebe Pfarrgemeinde!
Schulkindern an der Elfenbeinküs-
te in Afrika ein Leben in Würde er-
möglicht. Diese Leitung erfordert 
besonders im Advent sehr intensi-
ven Arbeitseinsatz. Durch die Dop-
pelbelastung mit der Pfarre wurde 
mir das in den letzten Jahren im-
mer wieder zu viel und ich war dann 
gesundheitlich angeschlagen. Des-
halb werde ich heuer nach dem 
1. Advent bis zum Dreikönigsfest 
eine Pause in der Pfarrarbeit einle-
gen um mich um meine Projektlei-
tung zu kümmern. Im Jänner wer-
de ich rechtzeitig zum Beginn der 
Erstkommunion- und Firmvorberei-
tung wieder für die Pfarre da sein.
In meiner Abwesenheit wird Pater 
Johannes Ansprechperson für eure 
Anliegen sein. Er wird im Advent je-
weils am Dienstag vor der Abend-
messe ab 18 Uhr im Pfarrhof anzu-
treffen sein. Mehr dazu im nächsten 
Pfarrblatt, in dem es auch ein Inter-
view mit Pater Johannes und einen 
Fotorückblick auf die Zeit mit Tho-
mas Adamu geben wird.

Euch allen eine gesegnete Herbst-
zeit und herzliche Einladung zum 
Herbstfest am 15. Oktober. Nähe-
re Infos auf S. 16. Ich freue mich 
darauf bei unseren Gottesdiensten 
und Feiern viele zu treffen!

Mit lieben Grüßen

Anna-Maria Marschner
Leitende Seelsorgerin

Links: der designierte Pfarrmoderator Pater Johannes Rupertsberger
Rechts: Thomas Adamu, aktuell noch Pfarrmoderator von Gschwandt

Sonntag, 26. November 2023, 9 Uhr,
Pfarrkirche Gschwandt:
   Abschied Pfarrmoderator Thomas Adamu,
   Begrüßung Pater Johannes Rupertsberger,
   es singt der Kirchenchor, anschl. Pfarrkaffee

Festgottesdienst zum 
Patrozinium
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Links: der designierte Pfarrmoderator Pater Johannes Rupertsberger
Rechts: Thomas Adamu, aktuell noch Pfarrmoderator von Gschwandt

Erntedankfest am 17. September unter freiem Himmel

Ein Bilderbuchtag

Fotos: Peter Sommer
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Glücksmomente

Beim heurigen MitarbeiterInnenfest 
für die Ehrenamtlichen in der Pfar-
re feierten 120 der 220 Leute, die in 
den unterschiedlichsten Bereichen 
ihren freiwilligen Beitrag leisten. 
Als Highlight gestalteten wir ein 
Gewinnspiel, bei dem es attraktive 
Preise zu gewinnen gab.

„
Wenn ich beim Mesnern auf 
nichts vergessen habe, ist für 
mich ein „großer“ Glücksmo-
ment!

Ernst P.

„
Beim Segensgottesdienst für 
Kranke zu spüren und zu se-
hen, welch große Trost- und 
Kraftquelle die persönliche Sa-
kramentenspendung für die 
einzelnen Personen darstellte. 

Anonym

„
Als unser Kind ganz glücklich 
vom Ministrieren heimkam, weil 
Pfarrer Thomas und Mesnerin 
Herta sie so innig aufgenom-
men haben. Danke an die bei-
den, es bedeutet mir sehr viel!

Anita L.

„
Mein Glücksmoment war bei 
der Erstkommunion, als die 
Kinder so begeistert und voller 
Freude gefeiert und gesungen 
haben! Schön, Teil dieser Pfar-
re sein zu dürfen!

Eva G. 

„
Ein flottes POSTLUDIUM

Josef G.

„
Die Firmung unserer Tochter 
2022 auf der Wiese

Claudia S.

„
Wenn der Gottesdienst am 
Sonntag soooo schön gestaltet 
ist und zur Kraftquelle wird.

Christine L.

Mein Highlight in der Kirche ist 
der Gesang des Kirchenchors.

Maria B.

„
Die Gelöbniswallfahrt.

Walter R.

MitarbeiterInnenfest

Ein besonderer Glücksmoment 
ist es für viele aus der Pfarr-
bevölkerung, wenn Pfarrer i.R. 
Alois Kainberger die Geburts-
tagsglückwünsche der Pfarre 
überbringt. 
An dieser Stelle möchten wir 
noch ein besonderes Geburts-
tagskind erwähnen. „Lieber 
Max, wir wünschen dir auch 
auf diesem Wege noch alles 
Gute zu deinem 30. Geburtstag! 
Schön, dass es dich gibt und ihr 
unsere „Nachbarn“ seid! „

Anna-Maria M.

Alle waren eingeladen einen 
Glücksmoment, den sie in der Pfar-
re Gschwandt erlebten, auf ein 
Kärtchen zu schreiben. Beim Le-
sen der Kärtchen wurde sichtbar: 
Das Dabeisein in der Pfarre ist auf 
alle Fälle ein Gewinn! Einige der 
Glücksmomente sind hier abge-
druckt:

„
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Danke und herzlich Willkommen
Von ganzem Herzen möchte ich 
im Namen aller Schülerinnen und 
Schüler, den Eltern, der Pfarre 
und natürlich in meinem eigenen 
Namen Religionslehrer Christoph 
Schatzl ein großes DANKE für sei-
nen 30-jährigen Dienst als Religi-
onslehrer an unserer Gschwandt-
ner Volksschule sagen. 

Sein großes Herz für die Kinder, 
die Freude an der frohen Botschaft 
und am Unterrichten, die gute Vor-
bereitung der Texte für die Erst-
kommunion (Stichwort: Karotte, die 
Kinder kennen sich aus ;) )und sei-
ne Herzlichkeit werden uns fehlen. 
Danke, lieber Christoph, dass du 
mit Leib und Seele Religionslehrer 
für Generationen der Gschwandt-
ner Kinder warst!

Die neue Religionslehrerin Andrea 
Kreuzmayr heißen wir herzlich will-
kommen! Mögest du, liebe Andrea, 
für die Kinder in Gschwandt zum 
Segen werden!

Anna-Maria Marschner

Liebe Pfarrgemeinde!

Mein Name ist Andrea 
Kreuzmayr und ich 
freue mich, mich als 
neue Religionslehre-
rin der Volksschule 
Gschwandt ab diesem 
Schuljahr vorstellen zu 
dürfen. 

Nach bereits 12jähriger Tätigkeit 
als Bankkundenberaterin, ent-

 

Liebe Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene!

Lange habe ich an der Schule 
Gschwandt Religion unterrich-
tet und es war mir immer eine 
große Freude mit euch auf dem 
Weg zu sein, mit euch in Kon-
takt zu kommen, zu lachen, zu 
staunen und zu lernen (wir alle 
voneinander!).

Zum Abschied möchte ich noch 
allen Danke sagen. Ihr Kinder 
(und natürlich auch die Eltern!) 
ward ganz wunderbar und es 
gibt tausende von schönen 
Erfahrungen und Erlebnissen, 
auf die wir mit Freude zurückbli-
cken können. Das ist schön und 
soll auch gesagt werden! Ihr 
habt einen dauerhaften Platz in 
meinem Herzen!

Allen meinen ehemaligen 
Schulkindern und Wegbeglei-
tern wünsche ich viel innere 
Zufriedenheit, Freude und 

Geborgenheit!
Sollte in irgendeiner Weise das 
Bedürfnis auftauchen, mich zu 
kontaktieren, freue ich mich 
darüber! In der Pfarre liegen 
meine Kontaktdaten auf. 

Hier möchte ich auch Anna-Ma-
ria noch einmal aufs Herzlichste 
danken, die Zusammenarbeit 
mit ihr war voller Herzlichkeit 
und Wertschätzung. Danke!

Liebe Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene, in einer Bibelstelle 
heißt es einmal: 
Von allem das Wichtigste ist die 
„Liebe“ (1 Kor 13),
lasst Euch nicht aufhalten, die-
se immer wieder zu suchen und 
zu verschenken!

In diesem Sinne: „Alles Liebe!“

Christoph Schatzl

schloss ich mich, die Ausbildung 
zur Religionslehrerin im zweiten 
Bildungsweg zu absolvieren.
Im Jahr 2010 durfte ich diese an 
der Pädagogischen Hochschule 
der Diözese Linz mit Auszeich-
nung abschließen.
Seit September 2010 bin ich mit 
Leidenschaft im Schuldienst als 
Religionslehrerin tätig.
Ich kann heute sagen, dass ich 
meine Entscheidung keinesfalls 

bereut habe. Im Gegenteil, ich bin 
mit Leib und Seele Religionsleh-
rerin und freue mich auf wunder-
schöne Stunden mit den Kindern 
in der Schule.
Privat lebe ich mit meinem Mann 
und meinen beiden Söhnen (11 
und 9 Jahre) in Pinsdorf.
Meine Freizeit verbringe ich gerne 
mit meiner Familie in der Natur 
beim Wandern und Schwimmen.

Andrea Kreuzmayr

Fotos: P&K
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FAMUNDI-Jubiläum
Am 15. September 2003 wurde 
FAMUNDI in Bolivien gegründet. 
Wir begannen unser Wirken für die 
Familien im Viertel Rancho Nuevo 
unter dem Namen „FAMUNDI-fa-
milias unidas en Dios“.  Ein Grund 
zu danken, zu feiern und Gott um 
seinen Segen für die Zukunft unse-
res Projekts zu bitten. Dazu laden 
wir herzlich ein!

Am Samstag, 21. Oktober 2023, 
um 19 Uhr, dem Vorabend des 
Weltmissionssonntags, feiern wir 
mit musikalischer Gestaltung durch 
ehemalige VolontärInnen in der 
Stadtpfarrkirche Gmunden einen 
Gottesdienst und laden anschlie-
ßend zu einem Fest in den Pfarrhof 
in Gmunden ein. 

Spiritueller Abend für junge Menschen
Herzliche Einladung an Jugend-
liche und junge Erwachsene, bis 
maximal zur Lebensmitte, zu ei-
nem Abend mit spirituellen Impul-
sen, Stille, Musik, Austausch am 
Feuer, einer guten Tasse Tee und 
Keksen,… am Freitag, 17. No-
vember, 19:30 – 21:30 Uhr im 
Pfarrhof Gschwandt.
Wir heizen den Ofen im Meditati-
onsraum und wärmen uns in der 
Gegenwart Gottes und am Mitein-
ander. Dieser Abend soll eine Zeit 
der Stärkung sein, ein Ausruhen 
und Auftanken mitten im Alltag 
in ungezwungener Atmosphäre. 

Herzlich willkommen sind auch alle 
jüngeren, die sich in unserer Pfar-
re engagieren, denn an diesem 
Abend brauchst du nichts leisten, 
nichts planen, einfach nur Da-Sein 
und dich beschenken lassen. Bit-
te am besten gemütliche Kleidung 
anziehen, mit der du auch gut am 
Boden auf Decken im Meditations-
raum sitzen kannst! Anmeldung 
bitte bis spätestens 15. November, 
es gibt Platz für 12 Personen. Ich 
freue mich auf DEIN Kommen! 

Anna-Maria

Geben schenkt Freude
Als Zeichen der Dankbar-
keit über die Fülle, die vielen 
von uns auch dieses Jahr ge-
schenkt wurde, folgten zahlreiche 
Gottesdienstbesucher:innen der 
Einladung, beim Erntedankfest 
haltbare Lebensmittel für den So-
zialmarkt Gmunden zu spenden. 
Die Kindergartenkinder begeis-

Es erwartet Sie und euch ein Fest-
akt und eine Agape. Produkte aus 
der FAMUNDI-Schneiderei werden 
zum Verkauf angeboten. 
Wir bitten um eine Spende zum 20. 
Geburtstag von FAMUNDI auf un-
ser Spendenkonto: 
AT57 3451 0000 0953 8000 oder 
beim Fest am 21. Oktober und freu-
en uns darauf viele Gschwandtne-
rinnen und Gschwandtner beim 
FAMUNDI-Fest in Gmunden zu 
sehen!

Anna-Maria Marschner und der 
FAMUNDI-Vorstand

 20 Jahre FAMUNDI 

Feiert mit uns am

Samstag, 21. Oktober
um 19:00 Uhr in der 

Stadtpfarrkirche Gmunden

terten sich ebenso für die Idee 
und füllten ein Wagerl mit Nudeln, 
Reis, Mehl, Zucker, Konserven 
und anderen guten Sachen. Groß 
war auch die Freude bei den SO-
MA-Mitarbeiter:innen, die 12 volle 
Bananenschachteln entgegennah-
men.  

Elisabeth Rechenmacher

 Spiritueller Abend 

Freitag, 17. November
19:30 - 21:30 Uhr im 
Pfarrhof Gschwandt
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Tankstelle Bibel
Der neu gegründete Fachaus-
schuss „Spiritualität und Schöp-
fungsverantwortung“ lädt alle Inte-
ressierten ganz herzlich zu einer 
Tankstelle der besonderen Art ein.
An der „Tankstelle Bibel“ wollen wir 
uns von ausgesuchten Texten der 
Bibel inspirieren lassen. Dabei pro-
bieren wir verschiedene Arten aus, 
wie man mit diesen Texten um-
gehen kann. Wir erfahren dabei, 
wie die Worte der Heiligen Schrift 
uns Mut machen, Trost spenden, 
aufbauen, weiterbringen und zum 
Nachdenken anregen können und 
lassen uns dabei immer wieder 
neu von der Gegenwart Gottes be-

rühren. Auch der gegenseitige Aus-
tausch ist dabei eine große Berei-
cherung.
Möchtest Du auch diesen wunder-
baren Kraftstoff tanken? Dann sei 
dabei und melde Dich bei Walter 
Rechenmacher, Sabine Stelzham-
mer oder im Pfarrbüro der Pfarre 
Gschwandt.
Wir treffen uns 1x im Monat, Du 
kannst aber auch an einzelnen Ter-
minen dabei sein.
Wir freuen uns auf DICH!

Sabine Stelzhammer und 
Walter Rechenmacher

Andacht zum Gedenken 
an früh verstorbene Kinder
Heuer möchten wir alle Eltern, 
die früh ein Kind verloren haben, 
bereits am Samstag, 11. Novem-
ber um 16 Uhr zu einer Gedenk-
Andacht in die Kirche einladen. Im 
Monat der Trauer, im November, 
vier Wochen vor dem offiziellen 
„Candle lighting day“, an dem be-
sonders aller Sternenkinder ge-
dacht wird, wollen wir für alle Kin-
der, die schon viel zu früh in den 
Himmel vorausgegangen sind, be-
ten und die starke Verbindung zu 
ihnen in den Mittelpunkt stellen. In 

Gottes Liebe sind sie geborgen. 
Unsere verstorbenen Kinder sind 
wie Sterne, die in uns weiterleuch-
ten. Das wird auch das kleine Ge-
schenk veranschaulichen, das wir 
vorbereitet haben.
Im Anschluss laden wir zu einer 
Stärkung bei Tee und Keksen in 
das Pfarrheim ein, ganz nach dem 
Motto des Heiligen Franziskus: 
„Wenn es dir gut tut, dann komm!“

Anna-Maria und 
der Sozialbeirat

Nikolaus-Besuch
Auch heuer ist 
es wieder mög-
lich sich für den 
Besuch des Ni-
kolaus zu Hau-
se in der Familie 
anzumelden. Die 
Anmeldungen lie-
gen ab 10. Nov. in 
der Kirche und im 

Kindergarten auf, auch ein Down-
load des Formulars auf der Pfarr-
homepage ist möglich. Bitte in den 
Briefkasten des Pfarrhofs bis spä-
testens 28. November einwerfen. 
Der Nikolaus wird am 4., 5. und 
6. Dezember in Gschwandt unter-
wegs sein und die Botschaft des 
Heiligen Bischofs in die Häuser tra-
gen. Wenn jemand dem Nikolaus 

eine Spende gibt, so wird das Geld 
Familien in Gschwandt und den 
Projekten des Eine-Welt-Kreises 
zu Gute kommen, denen wohl auch 
der Heilige Nikolaus in Myrra ger-
ne ein Geschenk ins Fenster gelegt 
hätte. Danke für jede Gabe!

Das Nikolaus-Team

 Andacht

Samstag, 11. November
um 16:00 Uhr in der 

Pfarrkirche Gschwandt
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Alle 2 Wochen nach der Frühmes-
se gibt es den inzwischen sehr 
beliebten Treffpunkt im Pfarrheim, 
den Donnerstag-Kaffee. Ein unge-
zwungenes Zusammentreffen zum 
Plaudern und Frühstücken. Das 
Team vom Sozialbeirat und die Hel-

Donnerstag-Kaffee
ferinnen des Donnerstag-Kaffee 
freuen sich auch weiterhin auf rege 
Teilnahme. Auch neue Gesichter 
sind jederzeit herzlich willkommen!

Maria Fererberger  

Jeden zweiten Mittwoch werden 
die Damen von einigen enga-
gierten Taxifahrern zum Pfarrhof 
gebracht. Sie verbringen dort 
unbeschwerte Stunden beim ge-
meinsamen Spiel und Austausch 
miteinander. Auch der Spaß 
kommt nicht zu kurz. Je nach An-
lass (Fasching, Valentinstag….) 
bieten Fererberger Maria und 
Aschauer Gerti neue Herausfor-
derungen. Dieses besondere re-
gelmäßige Treffen schätzen alle 
Teilnehmerinnen besonders.
„Schön ist es auf der Welt zu 
sein!“ Das am 102. Geburtstag 
zu sagen zeugt von viel Mut, 
Kraft und Lebensfreude.  Wir von 
der „Kloanen Auszeit“ feierten mit 
Maria Böck am 5. September im 
Bezirksseniorenheim Weinberg-
hof dieses Fest. Gemeinsam mit 
der dortigen wöchentlichen Got-
tesdienstgemeinschaft gestaltete 
Pfarrer i. R. Alois Palmetshofer 
in der Hauskapelle einen sehr 
freudigen Fest- und Dankgottes-
dienst.
Nach Kaffee und Kuchen schenk-
te Alfred Aigner mit seiner Zieh-
harmonika unserer Runde noch 
eine schöne, gemeinsame Zeit 
mit Gesang und Frohsinn.
Danke der Heimleitung für die 
Möglichkeit dort zu feiern, danke 
allen, die zum Gelingen des Fes-
tes beigetragen haben.

 
Maria Fererberger  

Kloane Auszeit

… in den letzten Monaten einige 
wichtige Restaurierungsarbei-
ten in und rund um unsere Kirche 
durchgeführt wurden? Die Statue 
des Heiligen Josef wurde in der 
Restaurierungswerkstatt Moser-
Seiberl fachmännisch neu gefasst, 
das Kruzifix des Missionskreuzes 
ebenso dort restauriert. Es hängt 
nun seit der Karwoche wieder an 
seinem Platz. Außerdem wurden 
die längst notwendigen Maßnah-
men am Deckel des Weihwasser-
beckens in Wien durchgeführt. Alo-
is Kienesberger und seine Familie 
kümmerten sich um die Durchfüh-
rung und übernahmen den Trans-
port. Ein großes Danke dafür.

… Josef Gruber im Juli seine 
Ausbildung zum Begräbnislei-

Wussten Sie, dass…
ter abgeschlossen hat? In seiner 
einfühlsamen Art ist er bereit Ur-
nenbeisetzungen und Begräbnis-
se zu halten, wofür ihm die Pfarre 
herzlich dankt.

…….  Gerti Aschauer, Paula Gra-
finger, Karl Kienberger, Anita Lah-
ninger, Barbara Laimbauer, Anna 
Reiter, Monika Weissmann und 
Susi Ziegler - teilweise schon seit 
Jahren, liebevoll und umsichtig, 
freiwilligen Taxidienst für die Teil-
nehmerinnen der Kloanen Auszeit 
machen? Ohne diesen Fahrdienst 
wäre die Teilnahme für einige Da-
men nicht möglich.

… Alfred Egger derzeit neue Ster-
ne für die Sternsingeraktion an-
fertigt? Am 2. und 4. Jänner, wenn 
die Sternsinger wieder unterwegs 
sind, können die Sterne dann be-
wundert werden.

Anna-Maria Marschner
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Kindergarten & Krabbelstube
Am 4. September sind wir in ein 
neues Kindergartenjahr gestartet.
Wir beginnen mit insgesamt 117 
Kindern in 6 Kindergartengruppen 
und zwei Krabbelstubengruppen. 
Im alten Jahr haben uns leider 
Andrea Pflügl und unsere Sprach-
förderin Margit Gieb aus privaten 
Gründen verlassen. Wir wünschen 
ihnen auf ihrem weiteren Lebens-
weg alles Gute und viel Kraft für die 
neuen Aufgaben. 

Jedes Ende ist auch ein neuer An-
fang und wir freuen uns der Pfarr-
gemeinde die neuen MitarbeiterIn-
nen vorzustellen:

In der Reinigung unterstützt uns 
seit Juni 2023 Margit Dißauer:„

Mein Name ist 
Margit Dißauer. 
Ich wohne in 
Gschwandt, bin 
verheiratet und 
habe drei Kinder. 
Ich bin seit Juni im Kindergarten 
als Reinigungskraft beschäftigt. 
Es ist schön, so herzlich und 
freundlich in ein Team aufge-
nommen zu werden. 

„
Mein Name ist 
Julia Helmberger, 
ich komme aus 
Vorchdorf und 
habe 2 wunder-
volle Kinder.
Ich bin schon sehr 
gespannt, welche tollen Aufga-
ben mich erwarten und freue 
mich sehr, dass ich die Kinder 
auf ihrem Lebensabschnitt im 
Kindergarten begleiten darf.

„
Ich heiße Irene 
Fürlinger und 
lebe mit meiner 
Familie in St. 
Konrad.
Da mir Kinder seit 
jeher am Herzen 
liegen, machte ich vor 5 Jahren 
die Ausbildung zur Päd. Assis-
tentin. 

Meine Freizeit verbringe ich am 
liebsten mit meinen 3 Kindern in 
der Natur und beim Bergsteigen. 
Es freut mich sehr tatkräftig und 
mit viel Herzlichkeit im Team mit-
arbeiten zu dürfen. 

Sandra Buchegger wird heuer un-
sere Sprachförderung im Kinder-
garten machen und deswegen wird 
Irene Fürlinger unsere silberne 
Gruppe in der Krabbelstube unter-
stützen:

Unsere Aushilfskraft durfte nun fix 
zu uns in den Kindergarten wech-
seln - Karin Führer ist unsere 
§15a- Assistenzkraft:

„
Mein Name ist 
Karin Führer, 
ich bin seit März 
2022 als Aushilfs-
kraft im Kinder-
garten-Team und 
freue mich ab Sep-
tember 2023 die rote 
Gruppe mit 15 Std als Kinder-
gartenassistenzkraft zu unter-
stützen.
Ich wohne mit meiner Familie 
auf einem landwirtschaftlichen 
Betrieb in Laakirchen.
Meine Freizeit verbringe ich ger-
ne in der Natur.

Unsere Springerin Carola Scho-
ber ist in die blaue Gruppe ge-
wechselt, aber wir haben schon 
Ersatz für sie gefunden:

Gleich zu Beginn des Kindergar-
tenjahres feierten wir heuer mit 
der Pfarrgemeinde das Ernte-
dankfest. Viele Kinder mit ihren 
Familien sind gekommen und 
unser Leiterwagen war mit Ernte-
gaben und Lebensmitteln für den 
Soma-Markt gefüllt. Es war ein 
schönes Fest unserer Kindergar-
tengemeinschaft.

Wir wünschen allen Kindern, El-
tern und KollegInnen einen gu-
ten Start ins neue Kindergarten/
Krabbelstubenjahr 2023/24.

Kerstin Grabner
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Von 18.-19. Juli trafen sich 14 Kin-
der der Jungschar und der Minis-
trantInnen zu einer gemeinsamen 
Übernachtung im Pfarrhof. Unter 
dem Thema „Elemente“ wurden 
gemeinsam Luftschlösser gebaut, 
Flammen gesucht, Windspiele 
gebastelt, der Wald erkundet, Eis 
zerbrochen und noch vieles mehr. 
Eine Wasserschlacht durfte als Ab-
kühlung bei diesen heißen Tempe-
raturen natürlich auch nicht fehlen!
Ein Höhepunkt der beiden Tage 
war der Besuch der Mutter Natur. 
Die Elemente Feuer, Wasser, Erde 
und Luft hatten sich leider furcht-

Jungschar- & Mini-Übernachtung
bar zerstritten, weshalb die Mutter 
Natur Hilfe benötigte. Mit viel Ge-
schick und Einsatz schafften es 
die Kinder, dass sich die Elemente 
wieder versöhnten und der Tag ge-
meinsam am Lagerfeuer beendet 
werden konnte.
Ein besonderer Dank gilt dem 
Waldpädagogen Hans Pesendor-
fer, der uns auf eine sehr interes-
sante Reise durch den Wald mit-
nahm und den Köchinnen Bettina, 
Christine, Karin und Ursula für die 
hervorragende Verköstigung!

Angelika Plasser

Unsere nächsten Termine sind:
Samstag, 04. November
   von 14:00 – 16:00 Jungschar-
   und Ministrant:innentreffen

Samstag, 02. Dezember 
   von 14:00 – 16:00 (vor der 
   Adventkranzsegnung) 
   Weihnachtsstunde

Bitte vormerken: 
Mo, 11. Dez. 16:00-17:00 Uhr
Sa, 16. Dez. 9:30-10:30 Uhr
Sa, 30. Dez. 9:30-10 Uhr: Jeweils 
Sternsingerprobe im Pfarrsaal

Wir von der Jungschar sind bei 
der Sternsingeraktion als Köni-
ginnen und Könige in Gschwandt 
unterwegs!

Treffen für Jungschar und Minis
Eingeladen sind alle Kinder ab der 
3. Klasse Volksschule bis zur Fir-
mung.

Neue Gesichter sind jederzeit herz-
lich willkommen, bitte einfach bei 
Angelika Plasser (0660 1443303) 
melden. Auch bei allgemeinen Fra-
gen zur Jungschar steht Angelika 
gerne zur Verfügung. 

Am 15. Oktober werden unsere 
neuen MinistrantInnen und Jungs-
charkinder bei der Wortgottesfeier 
um 9 Uhr aufgenommen. Dann be-
kommen die neuen Minis das Zin-
gulum als Zeichen der Bindung an 
die Gemeinschaft überreicht. 
Herzliche Einladung! 

Eure Jungschar- und 
Mini- Leiter:innen

Herzlichen Dank an Katharina 
Holzinger für die Leitung der 
Jungschar in den letzten Jahren 
und die Mitgliedschaft im Pfarr-
gemeinderat. 
Da Kathi ihren Lebensmittelpunkt 
nun in Linz hat, legte sie die Lei-
tung der Jungschar zurück. 
Liebe Kathi, ich danke dir im Na-
men der Pfarre ganz herzlich für 
dein großes ehrenamtliches En-
gagement für die Kinder unserer 
Pfarre! 

Ebenso beendete Sophie Kron-
berger ihre Mitarbeit in der Pfar-
re als Jungscharleiterin. Auch 
dir, Sophie, ein herzliches Danke 
und euch beiden alles Gute für 
die Zukunft!

Anna-Maria Marschner
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Am Ende des Schuljahres lud die 
Pfarre die MinistrantInnen nach 
dem Gottesdienst zum Mittages-
sen ins Gasthaus Rabl ein. 

In der Coronazeit haben viele zu 
ministrieren aufgehört, deshalb 
sind wir besonders froh, dass auch 

Mini-Abschluss

Treffen für Jungschar und Minis

Erstkommunion 2024

Wir freuen uns mit den Kin-
dern der 2. Klassen den Weg 
der Vorbereitung auf die Erst-
kommunion zu gehen und bit-
ten die Eltern um ihre Unter-
stützung der Kinder! 
Besonders sie laden wir zu 
den Gottesdiensten und Fei-
ern ein!

Di, 16. Jänner
19:30 Uhr Erstkommunion-

Elternabend

Sa, 25. Mai 2024
9:30 Uhr Erstkommunion

 Firmung 2024

Mitte November werden die 
Einladungen für die Firmvorbe-
reitung ausgeschickt, die dann 
im Februar beginnt. Anmelde-
schluss für die Firmung ist der 
31. Dezember 2023.

Sa, 22. Juni 2024, 
10:00 Uhr

Firmspender: 
P. Nikolaus Thiel 

Abt v. Stift 
Schlierbach

Herzliche Einladung zu den Gottes-
diensten, die besonders für Fami-
lien gestaltet werden. Zu den Kin-
derwortgottesdiensten im Pfarrsaal 
(KIWOGO) laden wir besonders 
Familien mit kleinen Kindern bis zur 
2. Volksschule ein. Anschließend 
an den Kinderwortgottesdienst gibt 
es ein leckeres Pasta-Essen!

So, 15. Oktober 
   9:00 Uhr Familien-Wortgottes-
   feier, Aufnahme der neuen Jung-
   scharkinder- und MinistrantInnen
 
So, 12. November 
   10:15 Uhr KIWOGO im Pfarr-
   heim, mit anschl. Pasta-Essen
   Anmeldung bis 9. Nov. 

Termine für Familien

   über Kindergarten/Schule od. im
   Pfarrbüro:
   pfarre.gschwandt@dioezese-linz.at

So, 26. November
   9:00 Uhr Wir laden alle Famili-
   en ein beim festlichen Gottes-
   dienst mit Verabschiedung von
   Thomas Adamu und Begrüßung
   von Pater Johannes Rupertsber-
   ger dabei zu sein. Es wird auch
   Elemente für die Kinder geben!

einige Jugendliche nach wie vor 
den Ministrantendienst in unserer 
Pfarre ausüben. Danke auch an 
die Eltern, die den Kindern ihren 
Dienst ermöglichen!

Martin Reiter und 
Anna-Maria Marschner

Sa, 2. Dezember
   16:00 Uhr Adventkranzsegnung 

So, 3. Dezember
   9:00 Uhr Familien-Wortgottes-
   feier

Anna-Maria und das 
Fachteam Kinderliturgie
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Unsere Bergmesse am Laudach-
see war dieses Jahr gelungen und 
wir freuen uns darüber. Danke an 
Anna- Maria und Magdalena Lah-
ninger für das große Plakat und die 
Werbung.
Das Wetter war relativ unsicher. 
Die Hoffnung auf Sonne war ver-
geblich, dafür kam der kalte Wind 
und es blieb trocken. Trotzdem wa-
ren viele Messbesucher dabei und 
einige stärkten sich anschließend 

Bergmesse
noch in der Ramsaualm. Vielleicht 
ist uns nächstes Jahr noch besse-
res Wetter geschenkt und es kom-
men noch mehr Leute?
 
Schon jetzt möchten wir die „Sei 
so Frei Sammlung“ im Advent und 
den Männertag am 14. Jänner 
2024 mit Dr. Franz Kogler ankün-
digen. Nähere Informationen dazu 
gibt es im nächsten Pfarrblatt. 

Helmut Ramp

14. Oktober 2023

Zeit zu leben. Zeit zu bewegen.
Wir laden alle Frauen zum Frau-
enpilgertag der Katholischen 
Frauenbewegung am 14. Okto-
ber 2023 ab 9 Uhr in ganz Öster-
reich ein. 

„Zeit zu leben. Zeit zu bewegen“ ist 
das gemeinsame Motto. An vielen 
verschiedenen Orten machen wir 
uns auf den Weg. In Oberöster-
reich stehen 25 Routen zur Aus-
wahl. Gemeinsam pilgern wir in 
Gottes wunderbarer Schöpfung. 
Kurze spirituelle Impulse unter-
wegs laden zum Innehalten ein.

Egal ob Regen oder Sonnen-
schein, wir pilgern am 14. Okto-
ber um 9 Uhr los. Treffpunkt für 
jede Route ist um 8.30 Uhr! Rou-
ten sind im Internet zu finden un-
ter www.frauenpilgertag.at. Die 
nächste für Gschwandt startet 
beim Badesee St. Konrad: 

Route mit Etappen:
Badesee St. Konrad - Lasslbau-
erkapelle - Pfarrkirche Viecht-
wang - Badesee St. Konrad

kfb           Termine

10. Oktober, WeinLeseFest mit 
Wein, Käse, Trauben & Co;    
   gemeinsame Veranstaltung mit
   Bücherei-Team 
   Karl Pumberger-Kasper, 
   Verfasser von Mundartbüchern,
   liest u.a. aus „Sie und l“ 
   19:00 Uhr Messe in der Kirche,
   anschl. Pfarrsaal

14. Oktober, Frauenpilgertag 
   der kfb-Österreich verschie-
   dene Strecken, unterschied-
   liche Längen. 

30. Oktober, Impulstreffen
   19.00 Uhr im Pfarrsaal
   Gschwandt
   Thema: Du bist gesegnet! 
   Referentinnen: Julia Postl und 
   Karin Limberger

So, 26. Nov. vor und nach dem 
Gottesdienst, und Di, 28. Nov. 
vor dem Gottesdienst im Pfarr-
heim:
   Keksabgabe für die Weih-
   nachtskeks-Aktion für den
   Adventmarkt

1. Dezember, Adventmarkt
   Kaffee-Kuchen-Torten der
   kfb, traditionelle Kekserl--
   Aktion, Adventkränze, ... 
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Ausflüge werden nicht nur ge-
macht, um dem Alltag zu entflie-
hen, sondern vor allem, um den 
Horizont zu erweitern und das Ge-
meinschaftsgefühl einer Gruppe 
durch gemeinsame Erlebnisse zu 
erweitern.

In besonderer Weise gilt das für 
den diesjährigen Chorausflug, der 
am 9. September stattfand.
Fast alle Sängerinnen und Sänger 
nahmen sich diesen Tag Zeit, um 
in die „Wunderkammer des Bro-
tes PANEUM“ einzutauchen in die 

Chorausflug 
Geschichte des Brotes. Kunst und 
Kulturobjekte aus 9000 Jahren und 
aus vielen Teilen der Welt luden in 
einer interessanten Führung zum 
Sehen und Staunen ein. Nicht nur 
das Museum an sich ist interes-
sant, es begeistert auch die Archi-
tektur des Gebäudes.

Der Nachmittag war nicht weniger 
erlebnisreich, denn da ging es um 
die geschichtliche und bis heute 
bestehende, kulturelle Bedeutung 
des Augustiner Chorherren Stiftes 
St. Florian. Für alle Blumenlieb-

haber interessant: In der bestens 
sortierten Stiftsgärtnerei kann man 
Kaffee und Kuchen genießen, 
wenn man vom Herumschauen er-
schöpft ist.
Mit einem Schlusslied in der Kirche 
und der Einladung, wieder eifrig zu 
den Proben zu kommen, startet der 
Chor nun gestärkt ins neue Arbeits-
jahr.
Dank an alle, die diesen wunderba-
ren Tag ermöglicht haben!

Für den Kirchenchor
Anneliese Fuchshuber

Eltern bemühen sich den kleinen 
Kindern das Zähneputzen zur Ge-
wohnheit zu machen. Dem Kind 
fehlt etwas, so lange es am Abend 
die Zähne nicht geputzt hat. Ebenso 
werden die Kinder daran gewöhnt 
den Pyjama oder das Nachthemd 
anzuziehen. Und die Kinder warten 
auf das tägliche Gute-Nacht-Bussi 
von den Eltern oder es wird ihnen 
mit Weihwasser ein Kreuz auf die 
Stirn gezeichnet. Erwachsene 
wünschen eine gute Nacht.

Es gibt viel wohltuende Gewohn-
heiten die uns gut tun: „Massagen, 
Fußpflege, Gymnastik, etc.“ Auch 
der Seele tut es gut, wenn wir ihr 
regelmäßig Gutes tun. Die Seele 
nährt sich von dem worüber sie 

Heilsame Gewohnheiten – „Routine“
sich freut. (Meditation, Stille, Ge-
bet, Hl. Schrift). Und glücklich alle, 
denen der Sonntagsgottesdienst 
zum Lebensmuss geworden ist. 
Eine Stunde bewusst vor Gott da 
sein. Mit den Mitmenschen beten, 
singen und feiern. Für die bekann-
ten und unbekannten Anliegen aller 
Menschen (Mitfeiernden) zu beten. 
Wir singen und feiern, Gott schenkt 
uns immer neu seine vergebende 
und verzeihende Liebe. In jedem 
Gottesdienst dürfen wir die Über-
zeugung in uns stärken: „Gott lässt 
uns nie allein“. 
In einem Lied heißt es: 
„Mit dir geh ich alle meine Wege,
mit dir bin ich alles, was ich bin:
Enge, Weite, Nähe, Licht und Dun-
kel,

alles, Vater führt mich zu dir hin.“

Für wen der Sonntagsgottes-
dienst ein Stück Heimat in Gott 
geworden ist, bedeutet er ein 
großes Geschenk, einen Schatz 
für das Leben. Es ist nicht selbst-
verständlich, dass der Sonntags-
gottesdienst als Schatz gefunden 
wird, manche Schätze sollen 
eben gesucht und hoffentlich ge-
funden werden. 

Viel Geduld und Ausdauer bei 
der Schatzsuche wünscht

Alois Kainberger, Pfarrer i.R. 
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25. März  »  Valentina Greiner  

25. März  »  Emilia Rosalie Gruber

26. März  »  Luisa Attwenger

01. April  »  Liam Tratz

23. April  »  Richard Holzinger

28. April  »  Paul Zecaida

29. April  »  Matheo Gößner

30. April  »  David Grafinger

14

Familiennachrichten 

Wir beten für unsere lieben 
Verstorbenen:

Sterbefälle

Josefine Groiss
Am Bach 13
† 11.4.2023

Maria Moser
Altmünster
† 18.4.2023

Friedrich 
Aitzetmüller
In der Straß 8
† 24.4.2023

Frieda Neubauer
Müllerbachstr. 5
† 29.5.2023

Rosa Söllinger
Maierhof 1
† 6.6.2023

Hermann Hotter
In der Straß 11
† 27.6.2023

 Alfred Wirflinger
Steinbichl 18
† 30.6.2023

Maximilian Baum-
gartner
Laudachtal 5
† 24.7.2023

Maria Fürlinger
Moosham 12
† 3.8.2023

Bruno Rainer
Baumgarten 37
† 5.8.2023

07. Mai  »  Anton Kronberger

04. Juni  »  Anja Sturm, 
       Linda Sturm, 
       Marius Sturm

17. Juni  »  Luisa König

18. Juni  »  Karla Kienesberger 

22. Juli  »  Lina Pelech

22. Juli  »  Johann Peter Hummer

5. Aug.   »  Elias Spitaler

Trauungen
Folgende Paare haben den Bund 

der Ehe geschlossen:
10. Juni
Melissa geb. Schwarz und Mi-
chael Ackerer

17. Juni
Marika geb. Schmolli und Karl 
Gstöttinger

24. Juni 
Anna-Maria geb. Thallinger und 
Christoph Haas

14. Juli 
Samantha geb. Teufl und Micha-
el Peter Fererberger

12. Aug. 
Julia Beate Leiner-Moser und 
Mag. Jakob Moser

Taufen
6. Aug.   »  Felina Marie Auer

13. Aug.   »  Marlies Bauer

3. Sept.   »  Emily Schuster

9. Sept.  »  Rosemarie Kubin,
       Theodor Kubin

24. Sept.   »  Moritz Steindl

30. Sept.   »  Julian Auer
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Bücherei 
Soweit der Fluss uns trägt von Shelley Read

Ein wundervolles Buch über Colo-
rado, seine Menschen und Pfirsich-
plantagen. Viktoria begegnet einem 
jungen Mann indigener Abstam-
mung und verliebt sich in ihn. Ihr 
Leben wird überschattet von Todes-
fällen und Verlusten. Der Roman 
spielt in dem Ort Iola, der für ein 
Stauseeprojekt überflutet wurde. 
Eine Frau, die Unglaubliches erlebt 
und doch niemals den Mut verliert.

Ferienpass
Beim heurigen Ferienprogramm der Gemeinde lud 
die Bücherei Herrn 
Neuwirth ein. Dieser 
veranstaltete eine 
spannende Krimi 
Rätselralley mit den 
Kindern.

Bücherzelle
Die Telefonzelle von Gschwandt wird umgebaut auf eine 
Bücherzelle, bei der man kostenlos Bücher entlehnen 
kann. Näheres im nächsten Neuen Ruf!

Besuchen Sie uns in der Bücherei!
Bücher bieten eine Auszeit vom Alltag und erweitern 
den Horizont, sie geben Einblick in andere Kulturen und 
Epochen. Ratgeber helfen, Erfahrungen einzuordnen 
und sich in neue Situationen hineinzudenken.

Das ehrenamtliche Team der Öffentlichen Bücherei 
Gschwandt freut sich auf Ihren Besuch! 

Donnerstag: 16:00 - 19:00
Sonntag: 09:00 - 11:00

Helene Hössinger

Pfarrassistenin: Mag. Anna-Maria Marschner » Tel. 0676 / 8776 5853, 
Pfarrmoderator: Thomas Adamu 0699 / 18305408 Pfarrer i.R.: Alois Kainberger 
» Tel. 0676 / 8776 5108 Pfarrsekretärin: Andrea Edthaler » Tel. 07612/ 77249 » 
E-Mail pfarre.gschwandt@dioezese-linz.at  » derneueruf@aon.at
Pfarrkanzlei: Hillingstraße 14, 4816 Gschwandt
Di 9-11 Uhr, 13-15 Uhr, Do 9-11 Uhr

IMPRESSUM: “Der neue Ruf” Kommunikationsorgan der röm.-kath. Pfarre 
Gschwandt. Auflage 1350 DVR 0029874 (10686). Medieninhaber: PGR der Pfarre 
Gschwandt für die Pfarre Gschwandt. Verlagsort: Gschwandt. Hersteller: Druck-
erei Haider Perg, Redaktion und Layout: Andrea Edthaler, Anna-Maria Marschner. 
Korrektur: Bernadett Hummer, Graphische Gestaltung: Ines Madlsperger. Foto 
Titelblatt: Peter Sommer

Die nächste Ausgabe erscheint am
Freitag,  1. Dezember
Redaktionsschluss: 1. November
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Der Blick in die Zukunft ...

Oktober 2023
Di. 10. Okt. 
   19:00 Uhr Abendgottesdienst
   Anschl. WEiN-LESE-FEST.
   Gemeinsame Veranstaltung von 
   Bücherei + kfb im Pfarrheim
   „Sie und I“ Autor von Mundart-
   büchern: Karl Pumberger-Kasper

So. 15. Okt.
   9:00 Uhr Wortgottesfeier mit 
   Js- und Minis-Aufnahme
   anschl. Oktoberfest im Pfarrsaal

Do. 19. Okt.
   10:00 Uhr Gottesdienst mit den 
   Pensionistenverband Gschwandt

So. 22. Okt. 
Weltmissionssonntag
   9:00 Uhr Gottesdienst

Mi. 25. Okt. 
   9:00 - 16:00 Uhr Kleiner
   Anbetungstag

Do. 26. Okt. Nationalfeiertag 
   9:00 Uhr Gottesdienst

So. 29. Okt.
   9:00 Uhr Wortgottesfeier

Di. 31. Okt.
   19:00 Uhr Vorabendmesse zum 
   Fest Allerheiligen

November 2023
Mi. 1. Nov. Allerheiligen
   9:00 Uhr Wortgottesfeier
   14 Uhr: Gebet beim Krieger-
   denkmal, anschl. Friedhofsgang
   14:15 Uhr: Am Friedhof: Gebet 
   für die Verstorbenen, Ansprache 
   und Gräbersegnung

Do. 2. Nov.
   8:00 Uhr Gottesdienst entfällt
   19:00 Uhr Auferstehungsgottes-
   dienst mit Kirchenchor, 
   Gedenken an die Verstorbenen 
   des letzten Jahres, anschl. 
   Lichterprozession & Licht-
   meditation am Friedhof

So. 5. Nov. Tag der Älteren
   9:00 Uhr Harmonikamesse mit 
   gemischtem Chor Altmünster 
   und „Dreiviertel Viertler“

Do. 9. Nov.
   17:00 Uhr: Martinsfest des 
   Kindergartens

Sa. 11. Nov.
   16:00 Uhr Andacht zum Gedenken 
   an früh verstorbene Kinder

So. 12. Nov.
   9:00 Uhr Wortgottesfeier
   10:15 Uhr: Kinderwortgottesfeier
   im Pfarrsaal, anschl. Pasta-
   Essen 

Fr. 17. Nov. 
   19:30 Uhr Spiritueller Abend für 
   junge Leute im Pfarrhof

So. 19. Nov. Elisabethsonntag
   9:00 Uhr Wortgottesfeier

Sa. 25. Nov. Patrozinium
Hl. Katharina –Anbetungstag
   8:00 Uhr Gottesdienst, anschl. 
   Aussetzung d. Allerheiligsten
   Anbetung bis 19 Uhr
   15:00 - 16:00 Uhr Andacht gestaltet
   vom Seniorenbund
   19:00 Uhr Eucharistischer 
   Segen, Einsetzung

So. 26. Nov. Christkönig
   9:00 Uhr Patroziniumsgottes-
   dienst mit Kirchenchor 
   Abschied Pfarrmoderator Thomas 
   Adamu und Amtseinführung von 
   P. Johannes Rupertsberger,
   anschl. Pfarrkaffee

Dezember 2023
Sa. 2. Dez.
   16:00 Uhr Adventkranzsegnung

Fr. 1.- Sa. 2. Dez Adventmarkt 

So, 3. Dez. 1. Adventsonntag
   9:00 Uhr Familienwortgottesfeier


